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Organisation ist alles oder nichts?

Vorschläge, Hinweise, Ergänzungen 
zur organisatorischen Gestaltung des 

Projektbegleitenden Arbeitskreises 
im Rahmen der Erstellung des 

Gewässerentwicklungskonzeptes 
Platkower Mühlenfließ
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Was ist zu organisieren?

• triviales
Beratungsraum, einen gemeinsamen Termin, einen 
nächsten gemeinsamen Termin, Beamer, Laptop, 
Teilnehmer, eine beratungsnah abgestimmte 
Niederschrift

• schwieriges
„eine“ Auffassung des AK, Mehr– oder 
Minderheitsvoten zu Einzelmaßnahmen, Konsens -
Kompromiss zwischen Auftragnehmer - Auftraggeber -
regionalen Partner 
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Benannte Teilnehmer des 
Projektbegleitenden Arbeitskreises

Stand 19. August 2010

1. WBV GEDO
2. Agrarwirtschaftsgesellschaft Worin mbH
3. Untere Wasserbehörde MOL
4. Untere Naturschutzbehörde MOL
5. Schlaubefisch e.G. Falkenhagen
6. Landwirtschaftsamt MOL
7. Amt Neuhardenberg
8. Amt Seelow
9. Jagdausübungsberechtigter Müncheberg
10. Landesbetrieb Forst,  Oberförsterei Müncheberg
11. Koordinierungsstelle Landschaftswasserhaushalt G roß Glienicke
12. Komturei Lietzen (?)
13. LUGV Referat RO5 regionale Wasserbewirtschaftun g Ffo.
14. LUGV Referat RO6 regionaler Wasserbau Ffo.
15. LUGV Referat RO7 regionaler Naturschutz Ffo.

Wer fehlt noch?
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Informationsketten

• Betroffene - Nutzer
- direktes Gespräch, Einladung in PAK - Beratung
- Aufnahme in PAK

• Mitglieder des Projektbegleitenden Arbeitskreises
- durch Beratung
- durch Niederschrift

• Interessiert
- durch Versendung von Unterlagen (Niederschrift,
Tischvorlagen, Vorträge) per Mail, Ausnahme postali sch

• Sonstige
- auf Anforderung
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Wurde noch etwas vergessen ?


